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FA L K E N J AG D 
ARISTOS R • PREIS 10.991 EURO

TEILE & GEOMETRIE
Gewicht: 7,88 Kilogramm

Rahmen: Titan

Größe:  S, M, L, XL, XXL

Gabel: Titan

Bremsen: Campagnolo Record (160/160 mm)

Schaltgruppe: Campagnolo Record

Übersetzung: Vorne: 50/34 | Hinten: 11-32

Laufräder: Tune Schwarzbrenner Skyline

Reifen: Schwalbe Pro One; 28 mm

Vorbau: Falkenjagd Titan; 100 mm

Lenker: Tune Geweih; 440 mm

Stütze: Falkenjagd Titan 

Sattel: Selle Italia SLR Boost
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Der Titan-Rahmen des neuen Falken-
jagd Aristos R ist nicht nur optisch 
auffällig – mit den integrierten Zü-

gen, ohne sichtbare Schweißnähte und mit 
den an moderne Carbon-Rahmen erinnern-
den Rohrformen: Auch seine Herstellung ist 
besonders. Der neue Aristos-R-Rahmen 
entsteht – wie auch die Gabel, und als ers-
ter Titanrahmen überhaupt – mithilfe eines 
3D-Druckers. Pro Rahmen ist die Maschine 
16 Stunden lang „beschäftigt“. Eigentlich 
sollten ursprünglich „nur“ die „Rohr-Kno-
tenpunkte“ ausgedruckt werden – doch die 
Idee wurde auf den kompletten Rahmen er-
weitert. Dies ermöglicht die „cleane“ Optik, 
da der Rahmen nicht verschweißt wird, so-
wie eine vollständige Systemintegration der 
Leitungen und Züge. Das getaperte Steuer-
rohr trägt zu der insgesamt sehr hohen 
Rahmensteifigkeit bei. Am Hinterbau befin-
den sich Aufnahmen für die Montage eines 
Gepäckträgers. Falkenjagd hat ein passen-
des leichtes Titanmodell im Angebot. Die 
Dämpfungseigenschaften des Rahmens 
sind teils etwas geringer ausgeprägt als bei 
manch anderen Titanmodellen, dennoch 
sind sie auf einem hohen Niveau. Mit seinem 
Gesamtgewicht von 7,88 Kilogramm in der 
Testgröße M gehört das Aristos R zu den 
Leichtgewichten unter den Titan-Race-Mo-
dellen. Dies spiegelt sich auch in einem sehr 
direkten Handling und guten Beschleuni-

gungswerten wider. Die Sitzposition auf 
dem Falkenjagd fällt sportiv-ausgewogen, 
leicht gestreckt und dennoch komfortabel 
und voll langstreckentauglich aus. Das Fahr-
verhalten ist geprägt von einem sehr gelun-
genen Kompromiss zwischen einer stark 
ausgeprägten Laufruhe und einer hohen 
Agilität. In der Falkenjagd-Produktpalette ist 
das Aristos R an der Schnittstelle zwischen 
einem Rennrad und einem Race-Gravelbike 
angesiedelt. Unsere Test-Version ist auf 
den Einsatz auf Asphalt ausgerichtet. So 
sind etwa auf den sehr hochwertigen, nur 
1367 Gramm schweren Tune-Schwarzbren-
ner-Carbon-Laufrädern 28 Millimeter breite 
Schwalbe-Pro-One-Reifen montiert. Diese 
punkten vor allem mit ihrem geringen Roll-
widerstand und ihrem ausgeprägten Dämp-
fungsverhalten. Die maximale Reifenfreiheit 
des Aristos-Rahmens beträgt 33 Millimeter. 
Die Übersetzungsbandbreite der Campag-
nolo-Record-Gruppe ist mit 50/34er-Ket-
tenblättern und einer 11-32-Zwölffach-
Kassette sportiv-ausgewogen gewählt. 
Die Scheibenbremsen mit den beiden 
160-Millimeter-Discs überzeugten unter 
allen Bedingungen und in allen Terrains.

FAZIT
Das Falkenjagd Aristos R bietet viel: Allround-Eigenschaften, 
Leichtgewicht, Robustheit, Komfort und Agilität. Die 
Ausstattung ist sehr durchdacht und hochwertig – der 
Titanrahmen aus dem 3D-Drucker ist innovativ, steif, besonders.

B E N OT T I 
VIAL EVO DISC • PREIS 11.899 EURO

TEILE & GEOMETRIE
Gewicht: 6,45 Kilogramm

Rahmen: Carbon

Größe:  50, 53, 56

Gabel: Carbon 3T Rigid Team

Bremsen: Sram Red Etap AXS (160/160 mm)

Schaltgruppe: Sram Red Etap AXS

Übersetzung: Vorne: 48/35 | Hinten: 10-33

Laufräder: Ax. Ultra 38C Disc TLR

Reifen: Continental GP 5000; 25 mm

Vorbau: Ax. Rigid Carbon; 110 mm

Lenker: Ax. Ergo Carbon; 420 mm

Stütze: Ax. Europa SL Carbon 

Sattel: Ax. Leaf Plus Carbon
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6,45 Kilogramm wiegt das Benotti Vial 
Evo Disc – als Scheibenbremsmodell in 
der Größe 56 und mit einem integrier-

ten Powermeter. Der Carbon-Rahmen ent-
steht aus High-Modulus-Fasern in mehr als 
30 Stunden Handarbeit in einem eigenen 
Werk in Deutschland. Sein Gewicht: rund 700 
Gramm. Trotz des Leichtbaus ist der Rahmen 
für bis zu 120 Kilogramm schwere Fahrer frei-
gegeben. Das Vial Evo Disc ist ein klar auf den 
sportiven Einsatz ausgelegtes Race-Modell. 
Neben dem geringen Gewicht tragen auch 
die sehr hohe Rahmen-Steifigkeit sowie die 
Geometrie – die von einem kurzen Rad-
stand, kurzen Sitzstreben und einem steilen 
Lenkwinkel geprägt ist – zu der enorm stark 
ausgeprägten Agilität des Benotti bei. Das 
verhältnismäßig lange Steuerrohr „ent-
schärft“ sowohl die Direktheit des Handlings, 
sodass diese nie zur Nervosität tendiert, als 
auch die Sitzposition, die dennoch ausgewo-
gen-sportiv und recht tief, aber nicht extrem 
gestreckt ausfällt. Der Parameter „Dämp-
fung“ zählt, erwartungs- und ausrichtungs-
gemäß, nicht zu den großen Stärken des Vial. 
Dennoch bieten die Ax-Europa-SL-Carbon-
Sattelstütze und der überraschend „nach-
giebige“ Ax-Leaf-Carbonschalen-Sattel 
recht viel „Flex“. Für Letzteren vergaben un-
sere Testfahrer aufgrund seiner Ergonomie 
und seines Komforts Extrapunkte. Die ver-
bauten Ax-Lightness-Ultra-38C-Laufräder 

wurden neu entwickelt. Sie sind extrem 
leicht – 1020 Gramm – und seitensteif, und 
tragen damit zu dem enorm agilen Beschleu-
nigungsverhalten des Benotti bei. Aufgrund 
ihrer 38 Millimeter hohen Felgen punkten sie 
auch beim Faktor Aerodynamik. Auch beim 
Parameter „Seitenwindanfälligkeit“ schnei-
den sie gut ab. Die montierten 25-Millime-
ter-Continental-Grand-Prix-5000-Reifen 
überzeugten durch ihren geringen Rollwider-
stand, ihren Grip und ihren guten Pannen-
schutz. Srams kabellose elektronische Red-
Etap-AXS-Gruppe ist mit 48/35-Blättern 
und einer 10-33-Kassette recht sportiv 
übersetzt. Hier könnten sich einige an steilen 
Anstiegen noch „leichtere“ Gänge wünschen. 
Das leichte, in den Kurbelspider integrierte 
Quarq-Powermeter überzeugte im Testver-
lauf durch seine stabile Datenübertragung 
und stets nachvollziehbare exakte Messwer-
te. Die Bremskraft und die Dosierbarkeit der 
hydraulischen Sram-Scheibenbremsen mit 
den beiden 160-Millimeter-Discs waren auf 
einem stets hohen Niveau. Top: Der Lenker 
und der Vorbau von Ax-Lightness wiegen 
zusammen rund 230 Gramm. Sie über-
zeugten zudem durch ihre Steifigkeit.

FAZIT
Leicht, schnell, steif, direkt – und topausgestattet: Das Benotti 
Vial Evo Disc ist ein Renngerät. Das Beschleunigungsverhalten 
und das Handling sind außergewöhnlich. Ebenso wie die extrem 
hochwertige und stimmig gewählte Race-Ausstattung.


